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•	NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
FEUERWEHR

Einsätze der Feuerwehren des Amtes Schwaan
August & Nachtrag Juli 2026

Datum/ 
Uhrzeit

Gemeinde Einsatzart Alarmierte Kräfte  
(Einsatznummer)

30.07. 19:04 Benitz Technische Hilfe
Baumhindernis

FF Benitz (5)

30.07. 19:22 Schwaan
OT Letschow

Technische Hilfe
Baumhindernis

FF Letschow/Hof Tatschow (6)

30.07. 19:40 Schwaan
OT Hof Tatschow

Technische Hilfe
Baumhindernis

FF Letschow/Hof Tatschow (7)

30.07. 19:38 Vorbeck Technische Hilfe
Baumhindernis

FF Vorbeck/Kambs (7)

30.07. 20:10 Wiendorf Technische Hilfe
Baumhindernis

FF Wiendorf (12)

30.07. 20:33 Schwaan Technische Hilfe
Baumhindernis

FF Schwaan (59)

31.07. 16:35 Vorbeck Technische Hilfe
Baumhindernis

FF Vorbeck/Kambs (8), FF Wer-
le/Kassow (2), FF Bützow (72)

01.08. 09:53 Wiendorf First Responder
Einsatzabbruch

FF Schwaan (60)

03.08. 13:11 Pölchow Brandeinsatz
Feldbrand Einsatzabbruch

FF Benitz (6), FF Pölchow (10),
 FF Papendorf (16),
FF Kritzmow (24)

04.08. 18:40 Wiendorf
OT Zeez

Technische Hilfe
Baumhindernis

FF Wiendorf (13)

05:08. 21.50 Wiendorf Technische Hilfe
Ölfilm auf der Warnow
Keine Feststellung

FF Schwaan (61)

06.08. 12:25 Schwaan Brandeinsatz
Containerbrand
Keine Feststellung

FF Schwaan (62)

18.08. 16:31 Schwaan Brandeinsatz
Fehlauslösung BMA

FF Schwaan (63), FF Rukieten 
(15)

25.08. 05:21 Schwaan Technische Hilfe
Baumhindernis

FF Schwaan (64)

27.08. 09:17 Schwaan Brandeinsatz
Amtshilfe für die Polizei

FF Schwaan (65)

28.08. 13:30 Dolgen am See
OT Friedrichshof

Technische Hilfe
Reglose Person im Wasser

FF Dolgen am See (11), FF 
Schwaan (66), FF Güstrow (232)

31.08. 12:10 Schwaan Technische Hilfe
Anforderung Rettungsplattform
Evakuierung Zug

FF Schwaan (67)

Amt Schwaan stellt Drohnengruppe offiziell 
in den Dienst
Ein bedeutender Meilenstein 
für den Brand- und Katastro-
phenschutz im Amt Schwaan: 
Am 17.07.2026 wurden die ers-
ten sieben BOS- Drohnenpilo-
ten offiziell in den Dienst der 
neu gegründeten Drohnen-
gruppe des Amtes Schwaan 
gestellt. Die Ausbildung der 
ersten Teilnehmer übernahm 
Max Adebahr von der Freiwil-
ligen Feuerwehr Wiendorf. Als 

Drohnenausbilder beim THW-
Ortsverband Güstrow bringt er 
das notwendige Fachwissen 
und die Erfahrung mit und war 
damit die ideale Besetzung für 
diese anspruchsvolle Aufgabe. 
Die Ausbildung verlangte den 
Kameradinnen und Kamera-
den einiges ab. Neben Beruf, 
Familie, Feuerwehrdienst und 
Einsätzen mussten zahlreiche 
Theorieeinheiten sowie prak-

tische Flugstunden absolviert 
werden. Viele Ausbildungs-
abende fanden zusätzlich zum 
regulären Feuerwehrdienst 
statt und erforderten ein hohes 
Maß an Engagement und Ein-
satzbereitschaft. Nach vielen 
Wochen intensiver Ausbildung 
konnten die Teilnehmer nun 
ihre theoretische und prakti-
sche Prüfung erfolgreich able-
gen und dürfen sich ab sofort 
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Ausbildung kennt keinen Stillstand –  
Herzlichen Glückwunsch, Maikel!
Bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Wiendorf wird kontinuierliche 
Aus- und Weiterbildung groß-
geschrieben. Denn unser Mot-
to lautet: „Stillstand bedeutet 
Rückschritt.“ Umso mehr freu-
en wir uns, dass unser Kamerad 
Maikel Hahn nach einer zwei-
wöchigen Ausbildung an der 
Landesschule in Malchow den 
Lehrgang zum Gruppenführer 
erfolgreich abgeschlossen hat. 
Dieser Lehrgang zählt zu den 
anspruchsvollsten Führungs-
lehrgängen innerhalb der 
Freiwilligen Feuerwehr und 
bildet eine wichtige Grund-
lage für verantwortungsvolle 
Führungsaufgaben. Als stell-
vertretender Wehrführer ist 
diese Qualifikation für Maikel 
ein weiterer wichtiger Schritt. 
Während des Lehrgangs konn-
te Maikel sowohl theoretisch 
als auch praktisch mit guten 
Leistungen überzeugen. Dazu 
gratulieren wir ihm herzlich 
und bedanken uns für seinen 
Einsatz und seine Bereitschaft, 

sich kontinuierlich weiterzubil-
den. Mit dem erfolgreichen 
Abschluss reiht sich Maikel in 
die Riege unserer ausgebil-
deten Gruppenführer ein. Be-
reits über diese Qualifikation 
verfügen Ronny Reimer, Birgit 
Mielenz und Henning Adebahr. 

Damit wächst unsere Füh-
rungskompetenz weiter und 
unsere Feuerwehr ist für die 
zukünftigen Herausforderun-
gen noch besser aufgestellt. 
Die Anforderungen an eine 
moderne Feuerwehr werden 
stetig umfangreicher. Umso 

wichtiger ist es, Verantwortung 
auf mehrere Schultern vertei-
len zu können und engagierte 
Führungskräfte in den eigenen 
Reihen zu haben. Doch für Mai-
kel ist der Weg noch nicht zu 
Ende. Bereits jetzt richten wir 
den Blick nach vorne, denn 
als Nächstes steht mit dem 
Lehrgang „Leiter einer Feuer-
wehr“ eine weitere anspruchs-
volle Ausbildung bevor. Lieber 
Maikel, wir gratulieren dir herz-
lich zu deinem erfolgreichen 
Abschluss und freuen uns auf 
die weitere Zusammenarbeit 
mit dir als stellvertretendem 
Wehrführer. Gemeinsam wer-
den wir auch die kommenden 
Herausforderungen meistern 
und unsere Feuerwehr weiter-
entwickeln.
Herzlichen Glückwunsch und 
weiterhin viel Erfolg!
Deine kameradinnen und Ka-
meraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Wiendorf

Wehrführer Ronny Reimer

BOS- Drohnenpiloten nennen. 
Die ersten sieben ausgebil-
deten Drohnenpiloten kom-
men aus den Feuerwehren: 
Freiwillige Feuerwehr Werle 
-Kassow,Freiwillige Feuerwehr 
Vorbeck,Freiwillige Feuerwehr 
Rukieten, Freiwillige Feuer-
wehr Schwaan und Freiwillige 
Feuerwehr Wiendorf Doch 
auf diesem Erfolg wird sich 
nicht ausgeruht. Bereits jetzt 
steht die zweite Ausbildungs-
gruppe in den Startlöchern. 
Weitere Kameradinnen und 
Kameraden werden in den 
kommenden Monaten ausge-
bildet, um die Drohnengruppe 
personell weiter zu verstärken. 
Denn Einsatzlagen stellen die 
Feuerwehren immer wieder 
vor neue Herausforderungen, 
bei denen Luftaufklärung ein 
wertvolles Führungsmittel 
geworden ist. Die neue Ein-
satzdrohne wurde bereits auf 
mehreren Veranstaltungen der 
Öffentlichkeit vorgestellt. So 
konnten sich Besucher unter 
anderem beim Osterfeuer in 
Vorbeck, beim Osterfeuer in 

Bröbberow, beim Osterfeuer 
in Letschow sowie beim Kin-
derfest in Wiendorf ein Bild 
von den vielfältigen Möglich-
keiten der Drohnentechnik 
machen. Auch beim Brücken-
fest in Schwaan war die Droh-
nengruppe vertreten und hat 
ihre Technik präsentieren. Na-
türlich hoffen alle Beteiligten, 
dass die Drohne möglichst sel-
ten unter schwierigen Einsatz-
bedingungen benötigt wird. 
Dennoch zeigt die Erfahrung 
anderer Feuerwehren und 
Hilfsorganisationen, wie wich-
tig diese Technik mittlerweile 
geworden ist. Ob bei Wald- 
und Vegetationsbränden, der 
Suche nach vermissten Per-
sonen, der Lageerkundung 
nach Unwettern oder der 
Unterstützung der Einsatzlei-
tung – Drohnen liefern inner-
halb kürzester Zeit wichtige 
Informationen und können so 
entscheidend zum Einsatzer-
folg beitragen. Ein aktuelles 
Beispiel dafür sind die Einsätze 
der BOS- Drohnen beim Wald-
brand im Müritz-Nationalpark, 

wo sie die Einsatzkräfte aus 
der Luft unterstützen und 
wertvolle Lagebilder liefern. 
Mit der Indienststellung der 
Drohnengruppe verfügt das 
Amt Schwaan nun über ein 
modernes Einsatzmittel, das 
den Feuerwehren künftig bei 
unterschiedlichsten Einsatzla-
gen zur Verfügung steht. Ein 
herzlicher Dank gilt Max Ade-
bahr für die Durchführung der 

Ausbildung sowie allen Kame-
radinnen und Kameraden, die 
ihre Freizeit investiert haben, 
um diese zusätzliche Qualifi-
kation zu erwerben. Wir wün-
schen unserer Drohnengruppe 
des Amtes Schwaan allzeit si-
chere Flüge, erfolgreiche Ein-
sätze und immer eine gesunde 
Rückkehr.

Der Amtswehrführer

• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
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16. Partnerjugendfeuerwehrcamp in Schwaan
Vom 07. bis zum 09. August fand 
in diesem Jahr das mittlerweile 
16. Partnerjugendfeuerwehr-
camp der Jugendfeuerwehr 
Schwaan auf dem Schaffrusch 
in Schwaan statt.
Rund 60 Kinder und 25 Betreu-
er aus dem Amt Schwaan sowie 
von unseren Partnerjugend-
feuerwehren aus Niedersach-
sen und Schleswig-Holstein 
trafen sich an diesem Wochen-
ende bei bestem Wetter, um 
wieder ein paar gemeinsame 
Tage voller Spiel, Spaß und 
Kameradschaft zu verbringen.
Nach der Anreise am Freitag 
und der offiziellen Eröffnung 
durch die Gastgeber, den 
Wehrführer und den Jugend-
wart der Freiwilligen Feuer-
wehr Schwaan, begann auch 
schon das bunte Treiben. Auf 
dem Sportplatz des Schwaa-
ner SV hatten die Kinder die 
Auswahl aus verschiedenen 
sportlichen Aktivitäten. Ob 
Volleyball, Fußball oder eine 
Abkühlung in einem der bei-
den großen Pools – für jeden 
war etwas dabei. Natürlich 
durfte dabei auch der sport-
liche Wettkampf gegen die 
eigenen Kameradinnen und 
Kameraden oder die Betreuer 
und Ausbilder nicht fehlen.
Am Samstag startete der Tag 
nach einem gemeinsamen 
Frühstück mit einer kleinen 
Waldolympiade. In fünf bunt 
gemischten Gruppen konnten 
sich die Kinder an insgesamt 
fünf Stationen miteinander 
messen. Gefragt waren dabei 
unter anderem Geschicklich-
keit, wie beim „Heißen Draht“, 

Teamwork beim Wassertrans-
port oder einfach Glück und 
ein wenig Raffinesse beim 
Schlüsselspiel. Hier galt es, 
den richtigen Schlüssel für das 
passende Schloss zu finden.
Nachdem sich alle zum ge-
meinsamen Nudelessen der 
Pastamanufaktur wieder im La-
ger eingefunden hatten, mein-
te es auch das Wetter weiterhin 
gut mit uns. Die großen Pools 
und Wasserrutschen konnten 
ausgiebig genutzt werden. Die 
eine oder andere Schlacht mit 
Wasserpistolen und Wasser-
bomben durfte dabei natür-
lich nicht fehlen. Die Frage, 
wer hierbei mehr Spaß hatte 
– die Kinder oder die Betreuer 
– wird wohl auch nach diesem 
Wochenende nicht endgültig 
geklärt werden können.
Am Nachmittag ging es dann 

gemeinsam in den Kletterwald 
Schwaan. Dort galt es noch 
einmal, die letzten Kräfte zu 
mobilisieren und die unter-
schiedlichen Parcours zu meis-
tern. Währenddessen hatten 
die fleißigen Helfer im Lager 
bereits die Schaumkanone 
samt Becken aufgebaut. So 
konnten sich die Kinder nach 
dem Kletterwald noch einmal 
ordentlich austoben und hat-
ten dabei sichtlich ihren Spaß.
Am Sonntag standen noch ein-
mal verschiedene sportliche 
Aktivitäten sowie die abschlie-
ßenden Siegerehrungen auf 
dem Programm. Bis es dann 
hieß Gemeinsam das Lager zu 
räumen.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen, die uns bei der Durch-
führung des Camps unter-
stützt haben. Dazu gehören 

neben dem Schwaaner SVund 
der Schwaaner Eintracht auch 
der Kletterwald Schwaan, die 
Pastamanufaktur aus Niendorf 
sowie unsere Sponsoren und 
alle weiteren Helfer.
Ein besonderer Dank geht an 
die Kameradinnen und Kame-
raden der Freiwilligen Feuer-
wehr Schwaan sowie an die 
Jugendwarte S. Sparfeld und 
H. Liesegang für die Organisa-
tion und die viele Arbeit rund 
um das Camp. Sowie den Ka-
meraden der anderen Wehren 
des Amtes Schwaan und den 
Sportvereinen, die wieder 
einmal bewiesen haben das 
Kameradschaft und Zusam-
menhalt weit über die eigene 
Feuerwehr geht.
Wir freuen uns bereits auf das 
nächste Partnerjugendfeuer-
wehrcamp!

• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
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VEREINE UND VERBÄNDE

43. plattdütsche Stammdisch bi „Bürger für Schwaan“
An Dunnersdag den 27. August 
(Austmaand) pünktlich Klock 
half söben, dor hemm wi wed-
der sedden, an uns Stammdisch 
in de Begegnungsstätt`von 
Bürgers für Schwaan in de 
Möhlenstraat. Ditmol hemm wi 
up den Hof sedden, is ja Som-
mertied und wi hemm den Grill 
ansmeten, dat gew Bratwurst.
Bi dat edden hemm wi denn 
ok gliecks klönt öwer unser 
Thema: „Wat giwt dat Nieges 
in Schwaan?“
To dit Thema harr denn ok 
männigein wat to vertellen.
Awer dat grote Thema von 
dissen Abend „Olle Filme und 
Schauspeelers“ hett uns denn 
doch in de „gaude, olle Tied“ 
trüchversett. Uns Marianne 
hett uns wat mitbröcht von to 
Hus und dat wier ne grot Öwer-
raschung för uns all an Disch.
Se harr een groten Stapel mit 
olle DDR – Kinoprogrammhef-
te mitbröcht.

Herausgeber wier de Progress-
Film-Verleih un de DEFA. Und 
wi hemm se all kennt, de Fil-
me. Eintrittspreis för dat Kino 
dunnemal 1,25 MDN un 20 
Pfennig`s för dat Programm-
heft. Jederein hett se sich 
ankieckt, de Hefte. Und de Er-
innerung wier wedder dor, an 
Karbid und Sauerampfer, Hei-
ßer Sommer, Meuterei auf der 
Bounty, Krakatoa, Die schwar-
ze Tulpe, Spartacus und die 
Schussfahrt nach San Remo.
Dat wieren wohl ca. 50 Pro-
grammhef te und ok de 
Schauspeelers un Darstellers 
in de Filme hett jeder von uns 
kennt…Erwin Geschonek, 
Chris Doerk, Frank Schöbel, 
Marlon Brando, Louis de Fu-
nes, Goijko Mitic, Kirk Doug-
las, Laurence Olivier und noch 
veele mier.
Wie hemm sedden und blät-
tert und quasselt bis dat all 
dunkel wier.

Dat wier wedder eins een schö-
nen Abend an unsen plattdüt-
schen Stammdisch bi „Bürger 
für Schwaan“.
De nexte Stammdisch is denn 
an Dunnersdag den 17. Sep-
tember (Harwstmaand) Klock 
half söben bi „Bürgers för 
Schwaan“. Dat is för de Lan-

dagswahl und wi wählen denn 
ok – dat plattdütsche Parla-
ment. Schnacken willen wi 
denn ok noch över Schwaaner 
Originale.
Dat ward bestimmt wedder 
siehr spannend.
Hold juch fuchtig

Ilona und Korl

• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
Freiwillige Feuerwehr Wiendorf erhält Unterstützung  
für die neue Drohnengruppe
Die Drohnengruppe des Amtes 
Schwaan steht kurz vor einem 
wichtigen Schritt: Nach einer 
langen und intensiven Aus-
bildungsphase wird sie nun 
offiziell in den Einsatzdienst 
aufgenommen.
Umso mehr freuen sich die Ka-
meradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Wiendorf über die Unterstüt-
zung des Fördervereins. Dieser 
stattete die Piloten der Feuer-
wehr Wiendorf mit einheitli-
chen Shirts aus. Damit sind 
die Einsatzkräfte nicht nur als 
Drohnenpiloten erkennbar, 
sondern auch bei besonderen 
Einsatzlagen gut sichtbar und 
eindeutig der Drohnengruppe 
zuzuordnen.
Auch Kameradinnen und Ka-
meraden anderer Feuerweh-
ren, die als Drohnenpiloten 
in der amtsweiten Drohnen-
gruppe tätig sind, statten ihre 

Piloten entsprechend aus. So 
entsteht bereits zum Start ein 
einheitliches und professio-
nelles Auftreten der gesamten 
Drohnengruppe.
Die Ausstattung zeigt: Eine 
leistungsfähige Drohnengrup-
pe besteht nicht nur aus mo-
derner Technik. Ebenso wichtig 
sind eine fundierte Ausbildung, 
regelmäßige Übungen, klare 
Strukturen und ein professio-
nelles Auftreten im Einsatz.
Nach der umfangreichen Aus-
bildung können die speziell 
geschulten Piloten nun ge-
meinsam mit den Feuerwehren 
des Amtes Schwaan eingesetzt 
werden. Die Drohne kann dabei 
unter anderem bei der Lageer-
kundung und Suche sowie zur 
Unterstützung der Einsatzlei-
tung wertvolle Informationen 
aus der Luft liefern.
Die Kameradinnen und Kame-
raden der Freiwilligen Feuer-

wehr Wiendorf bedanken sich 
herzlich beim Förderverein 
für die Unterstützung und die 
damit verbundene Wertschät-
zung unserer Arbeit.

„Gemeinsam für die Sicher-
heit unserer Gemeinden 
– modern ausgerüstet, gut 
ausgebildet und bereit für 
den Einsatz.“
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Schwaaner Eintracht gewinnt Drachenbootrennen  
beim Brückenfest
Auch abseits des Fußball-
platzes zeigte die Schwaaner 
Eintracht beim diesjährigen 
Schwaaner Brückenfest vollen 
Einsatz. Beim traditionellen 
Drachenbootrennen kämpfte 
sich das Team erfolgreich durch 
die einzelnen Läufe und sicher-

te sich am Ende den 1. Platz.
Nach einem erfolgreichen 
Halbfinale wartete im Finale ein 
ganz besonderer Gegner: Aus-
gerechnet die Handballer des 
Schwaaner SV – die eigentlich 
genügend Muskelkraft mit ins 
Boot bringen sollten. Doch auf 

dem Wasser hatten am Ende 
die Fußballer die Nase vorn und 
paddelten zum Sieg.

Mit viel Teamgeist, dem richti-
gen Rhythmus und ordentlich 
Einsatz brachte die Eintracht 
das Drachenboot als Erste 

über die Ziellinie und durfte an-
schließend auf der Warnowbrü-
cke den verdienten Sieg feiern.
Damit ging der Sieg beim dies-
jährigen Drachenbootrennen 
an die Schwaaner Eintracht – 
ein gelungener Erfolg abseits 
des grünen Rasens.

Feriencamp der Schwaaner Eintracht begeistert  
über 100 Kinder
Eine Woche voller Fußball, 
Bewegung und Gemeinschaft 
erlebten über 100 Kinder beim 
diesjährigen Feriencamp der 
Schwaaner Eintracht. Von Mon-
tag bis Freitag drehte sich auf 
dem Sportplatz alles um den 
Ball – aber vor allem auch um 
den gemeinsamen Spaß.
Bei bestem Sommerwetter wur-
de in verschiedenen Gruppen 

trainiert, gespielt und natürlich 
auch viel gelacht. Neben den 
sportlichen Einheiten standen 
das Miteinander und die Freu-
de am Fußball im Mittelpunkt. 
Für die passende Verpflegung 
während der anstrengenden 
Trainingstage war ebenfalls 
gesorgt.
Ein solches Feriencamp wäre 
ohne die vielen helfenden 

 Hände nicht möglich. Die 
Schwaaner Eintracht bedankt 
sich deshalb bei allen Traine-
rinnen und Trainern, Betreu-
erinnen und Betreuern, Hel-
fern und Eltern sowie bei den 
zahlreichen Unterstützern und 
Sponsoren.
Ein besonderer Dank gilt Flip & 
Fly Rostock, WONNEMAR Wis-
mar, dem Kletterwald Schwa-

an, dem Umweltpark Güstrow 
und den Felshelden, die das 
Feriencamp mit Gutscheinen 
unterstützten und den Kindern 
damit zusätzliche Freude be-
reiteten.
Nach fünf erlebnisreichen 
Tagen waren sich alle einig: 
Das nächste Feriencamp der 
Schwaaner Eintracht kann 
kommen.
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Ben Behrend übernimmt  
die 1. Herren
Mit Ben Behrend startet die 1. Her-
ren der Schwaaner Eintracht mit ei-
nem neuen Cheftrainer in die Saison 
2026/27. Behrend kennt den Verein 
bestens und bleibt gleichzeitig selbst 
als Spieler der 2. Herren aktiv.
Für seine Arbeit als Trainer stehen vor 
allem Entwicklung und Zusammenhalt 
im Mittelpunkt. „Die Jungs sollen den 
Verein leben und gemeinsam voran-
bringen. Entwicklung, Zusammenhalt 
und die Integration im und rund um 
den Verein stehen für mich an erster 
Stelle“, beschreibt Behrend seinen 
Anspruch.
Sportlich wartet eine spannende Sai-
son auf die Schwaaner Eintracht. Die 

1. Herren trifft in einer neuen Staffel 
auf zahlreiche bislang unbekannte 
Mannschaften, während sich auch die 
2. Herren nach ihrem Aufstieg auf viele 
neue Gegner und Herausforderungen 
einstellen muss.
„Ich freue mich darauf, die neuen Her-
ausforderungen gemeinsam mit unse-
rem großen Trainerteam zu meistern“, 
sagt Behrend. Einen entscheidenden 
Faktor sieht er dabei in der weiterhin 
engen Zusammenarbeit zwischen der 
1. und 2. Herrenmannschaft.
Sein Ziel für die kommende Saison ist 
klar: den bisher erfolgreich eingeschla-
genen Weg weiterzugehen und weiter 
zu optimieren.

Erstes Schwaaner Handball-Tagescamp ein voller Erfolg
In der letzten Sommerferien-
woche im August veranstal-
teten die Jugendtrainer der 
Abteilung Handball des Schwa-
aner SV erstmals ein Handball-
Tagescamp für die Nachwuchs-
spielerinnen und -spieler der 
E- bis C-Jugend.
Insgesamt 35 Mädchen und 
Jungen nahmen an dem fünf-
tägigen Camp teil und erleb-
ten eine abwechslungsreiche 
Woche rund um den Hand-
ballsport. Täglich standen von 
10 bis 12 Uhr sowie nach der 
Mittagspause von 13 bis 15 
Uhr verschiedene Trainings-
einheiten auf dem Programm. 
Für die nötige Stärkung sorgte 
das Deutsche Haus, das jeden 
Tag ein leckeres Mittagessen 
direkt in die Sporthalle lieferte.
Neben klassischen handball-
spezifischen Übungen bot 
das Camp den Kindern und 
Jugendlichen auch die Mög-
lichkeit, weitere Bereiche des 

Sports kennenzulernen. So 
erhielten die Teilnehmenden 
unter anderem Einblicke in das 
Schiedsrichterwesen, konnten 
sich beim Beachhandball aus-
probieren und nahmen an ei-
nem speziellen Torwarttraining 
teil.
Dabei standen während der 
gesamten Woche nicht nur die 
sportliche Weiterentwicklung, 
sondern vor allem auch der 
Spaß, das gemeinsame Mitei-
nander und die Begeisterung 
für den Handballsport im Mit-
telpunkt.
Zum Abschluss einer ereignis-
reichen und lehrreichen Woche 
durfte sich jedes Kind über ei-
nen Schwaaner-SV-Rucksack 
sowie ein großes Eis freuen.
Im Namen unserer Handball-
kids möchten wir uns herzlich 
bei dem gesamten ehrenamt-
lichen Trainerteam, den unter-
stützenden Schiedsrichtern, 
unserer Küchenfee sowie unse-

ren Sponsoren Sywan Fischwa-
ren und den Adler Apotheken 
in Schwaan bedanken. Durch 
ihre Unterstützung und ihr En-
gagement konnte das erste 
Schwaaner Handball-Tages-
camp in dieser Form überhaupt 
ermöglicht werden.
Die zahlreichen positiven Rück-
meldungen der Kinder und 
Eltern haben das Organisati-
onsteam darin bestärkt, das 
Handball-Tagescamp auch im 

kommenden Jahr fortzufüh-
ren. Voraussichtlich vom 9. bis  
13. August 2027 soll es daher in 
die zweite Runde gehen.

Der Schwaaner SV freut sich 
bereits jetzt darauf, auch im 
nächsten Jahr wieder viele 
handballbegeisterte Kinder in 
der Halle begrüßen zu dürfen 
und gemeinsam eine abwechs-
lungsreiche Woche auf die Bei-
ne zu stellen.
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News von den Handballschwä(ä)nen
Die neue Handballsaison steht in den Startlöchern: Am 12. Sep-
tember 2026 beginnt für die Mannschaften des Schwaaner SV 
die Spielzeit 2026/2027.
Bereits eine Woche später dürfen sich die Schwaaner Handball-
fans auf den ersten großen Heimspielsamstag in der Bekehalle 
freuen.
Am Samstag, den 19. September 2026, stehen gleich vier Be-
gegnungen auf dem Programm:

13.30 Uhr:Weibliche E-Jugend – SV Eintracht Rostock II
15.30 Uhr:Frauen – Fortuna Neubrandenburg II
17.30 Uhr: Männer I – Stralsunder HV II
19.30 Uhr:Männer II – IFC Rostock

Besonders gespannt dürfen die Zuschauer auf das Oberliga-
team der 1. Männer sein. Das Aushängeschild der Schwaaner 
Handballabteilung wird sich in dieser Saison in teilweise neuer 
Formation präsentieren.
Mit Peter Wüstemann steht ein neuer Trainer an der Seitenlinie. 
Gleichzeitig erhalten mehrere Spieler aus der eigenen A-Jugend 
die Möglichkeit, den nächsten Schritt zu gehen und künftig zum 
Kader der 1. Männer zu gehören.
Auch optisch wird sich die Mannschaft in einem neuen Erschei-
nungsbild präsentieren. Aufgrund einiger Veränderungen im 
Sponsoringbereich wurde die Spielkleidung für die kommende 
Saison neu gestaltet.
Nun hoffen die Handballer des Schwaaner SV auf einen erfolg-
reichen Saisonstart und vor allem auf eine gut gefüllte Bekehalle. 

Der Verein freut sich darauf, auch in der neuen Spielzeit wieder 
zahlreiche Zuschauer, Familien und Handballbegeisterte bei den 
Heimspielen begrüßen zu dürfen.

VON KIDS FÜR KIDS

Schwaanenkinder-los geht’s!
Mit dem Start ins neue Schul-
jahr begann auch ein neues 
Kita-Jahr und so hieß es bei 
den Schwaanenkindern im 
Wiendorfer Weg: Herzlich will-
kommen!
Nach der Urlaubszeit war die 
Wiedersehensfreude riesen-
groß! Endlich konnte wieder 
ausgiebig miteinander ge-

spielt werden und es gab viel 
zu erzählen von Abenteuern 
und Neuigkeiten der vergan-
genen Wochen. Kleine „Plau-
dertaschen“, die die Kinder von 
ihrer Erzieherin mitbekommen 
hatten, kamen nun gefüllt mit 
Urlaubserinnerungen zurück 
und ließen die berichteten 
Erlebnisse lebendig werden – 

von der Karte des Güstrower 
Natur- und Umweltparks, über 
Muscheln bis hin zur Restau-
rantserviette aus Griechenland 
gab es allerhand zu entdecken.
Viel Zeit für Austausch gab es 
auch bei einem gemeinsamen 
Picknick zu dem alle Familien 
der Einrichtung herzlich ein-
geladen waren. Jeder brachte 
eine Kleinigkeit zu essen mit 
und der Kita-Hof war schnell 

gefüllt mit fröhlichen Gesprä-
chen, Spaß und Spiel. Beson-
ders groß war die Freude, als 
auch bereits eingeschulte Kin-
der mit Ihren Eltern zum Pickni-
cken kamen und von den ersten 
Schulstunden berichteten. So 
schließt sich der Kreis.
Wir wünschen allen ein tolles 
neues Kita-Jahr mit vielen schö-
nen Erlebnissen und einer wun-
derbaren gemeinsamen Zeit.



12 | Mitteilungsblatt | 18. September 2026 | Ausgabe 9

• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
Kinder im Mittelpunkt –  
Neuigkeiten aus der Kita „An der Beke“
Unsere Kindertagesstätte liegt 
im Herzen der Gemeinde Bröb-
berow im Ortsteil Groß Grenz. 
Die Räumlichkeiten befinden 
sich im Bürgerhaus und bieten 
den Kindern auf zwei Etagen 
viel Platz zum Wohlfühlen und 
Entfalten.
Die Einrichtung verfügt über 
vier Gruppen, in welchen wir 
Kinder ab dem ersten Lebens-
jahr bis zum Schuleintritt auf 
ihrem Lebensweg begleiten. 
Unsere Kleinsten im Alter von 
ein bis drei Jahren finden bei 
den Bibern einen liebevollen 
Raum für ihre ersten großen 
Entdeckungen. Im Alter von 
drei bis fünf Jahren bieten die 
Wölfe und Eichhörnchen viel 
Freiraum, die Welt selbststän-
dig zu erkunden und Neues 
auszuprobieren. Den Kindern 
stehen liebevoll gestaltete 
Gruppenräume zur Verfügung. 
Zu den Mahlzeiten kommen die 
beiden Kitagruppen in unse-
rem neu eingerichteten Kinder-
restaurant zusammen. Ab dem 

fünften Lebensjahr wechseln 
sie in die Vorschule, wo sie bis 
zu ihrem Schuleintritt mit viel 
Neugier, Selbstvertrauen und 
Freude auf die Schule vorberei-
tet werden. Unsere Sporthalle 
mit vielfältigen Sportgeräten 
bietet zudem zahlreiche Bewe-
gungsimpulse und -angebote.
Vor unserer Kita lädt der Krip-
penspielplatz unsere Kleinsten 
zum Spielen und Entdecken 
ein, während sich hinter dem 
Haus der große Spielplatz mit 
Bachlauf befindet. Dieser sorgt 
an wärmeren Tagen für eine an-
genehme Abkühlung und regt 
zu vielfältigen Wasserspielen 
an. Der Lehmbackofen im Au-
ßenbereich wird zu besonde-
ren Anlässen zu einem Ort der 
Begegnung, an dem Kinder 
und Erwachsene gemeinsam 
genießen und erleben können, 
wie aus einfachen Zutaten le-
ckeres Brot oder Pizza entsteht.
Neben dem Kinderrestaurant 
verfügt unsere Einrichtung 
über eine hauseigene Küche, 

in der unser Koch die Mahlzei-
ten täglich frisch, gesund und 
kindgerecht zubereitet. Dabei 
können wir auch auf das zurück-
greifen, was direkt vor unserer 
Haustür wächst. Im Ort befin-
det sich die solidarische Land-
wirtschaft „BUNTE HÖFE“ mit 
dem Bekegarten, in dem wir 
eine eigene Fläche nutzen. Hier 
pflanzen, pflegen und ernten 
die Kinder gemeinsam Gemü-
se und Kräuter. Ebenso werden 
die Hochbeete auf unserer Ter-
rasse mit Freude umsorgt. So 
erfahren sie, wo Lebensmittel 
wachsen und wie aus eigenem 
Anbau leckere Mahlzeiten ent-
stehen können.
Die Grundlage unserer päda-
gogischen Arbeit ist der Situati-
onsansatz. Dabei achten wir auf 
die Bedürfnisse und Interessen 
der Kinder und greifen auf, was 
sie beschäftigt. Wir bieten ih-
nen Raum, eigene Erfahrungen 
zu sammeln, Zusammenhänge 
zu entdecken und selbststän-
dig Lösungen zu finden. Ein 
besonderer Schwerpunkt liegt 
dabei auf Natur und Umwelt. 
Unser Motto „Natur und Um-
welt sind das, was uns gefällt“ 
begleitet uns durch den Alltag 
und spiegelt wider, dass es uns 
besonders wichtig ist, Kindern 
ihre Umgebung näherzubrin-
gen und diese mit allen Sinnen 
zu erleben.
Unsere Konzeption umfasst er-
gänzend auch Inklusion und die 
individuelle Begleitung jedes 
einzelnen Kindes. In diesem Be-
reich entwickeln wir uns stetig 
weiter. Eine Mitarbeiterin der 
Kita befindet sich bereits in der 
Ausbildung zur Fachkraft für 
Inklusion. Nach erfolgreichem 
Abschluss wird sie künftig als 
Inklusionshelferin in unserer 
Einrichtung tätig sein.
Ein besonderes Highlight ist 
unser Königspudel Elio. Er be-
findet sich derzeit in der Aus-
bildung zum Therapiehund und 
darf während dieser Zeit unsere 
Kita kennenlernen sowie ers-
te Erfahrungen im Umgang 
mit Kindern sammeln. Nach 

Abschluss seiner Ausbildung, 
voraussichtlich im September 
2027, und dem Erhalt des ent-
sprechenden Zertifikats soll 
Elio künftig als Therapiehund 
eingesetzt werden. Gemein-
sam mit ihm möchten wir den 
Kindern ermöglichen, eine be-
sondere Beziehung zum Tier 
aufzubauen, Verantwortung 
zu übernehmen und mehr 
über Hunde sowie deren Be-
dürfnisse und Körpersprache 
zu erfahren.
Eine gute pädagogische Arbeit 
lebt auch von guten Partner-
schaften. Einmal wöchentlich 
kommt eine Logopädin in un-
sere Einrichtung. Bei entspre-
chendem Bedarf kann die logo-
pädische Förderung direkt in 
vertrauter Umgebung stattfin-
den. Ein weiteres Angebot ist 
die Ballschule des F.C. Hansa 
Rostock, die ebenfalls einmal 
wöchentlich stattfindet. Hier 
können die Kinder spielerisch 
unterschiedliche Ball- und 
Bewegungserfahrungen sam-
meln. Dabei steht die Freude 
an der Bewegung an erster 
Stelle. Zudem besteht jährlich 
die Gelegenheit, am Schwim-
munterricht teilzunehmen 
und das Schwimmabzeichen 
„Seepferdchen“ zu erlangen. 
Hierfür nutzen wir das Angebot 
der Rehakliniken Waldeck mit 
ihrem Therapiebecken.
Ein neues Kita-Jahr liegt vor uns 
– mit vielen kleinen und großen 
Momenten. Neben dem Alltag 
freuen wir uns in diesem Jahr 
besonders auf unseren Winter-
markt am 20. November 2026, 
der uns auf besondere Weise 
miteinander verbindet. Darü-
ber hinaus entstehen im Laufe 
des Jahres immer wieder Pro-
jekte und Ausflüge, die sich an 
den Interessen der Kinder und 
ihrer Umgebung orientieren.
Sie möchten einen Einblick in 
unsere Kita bekommen? Dann 
sind Sie herzlich zu einer per-
sönlichen Besichtigung einge-
laden. Melden Sie sich gerne 
bei unserer Kita-Leitung und 
vereinbaren Sie einen Termin.

Erzieherin Lisa-Marie Schlapmann
Kitaleitung Katharina Freitag
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STADT SCHWAAN

Ein kleiner Rückblick – August  
im Mehrgenerationenhaus 

•	AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

Das Sommerprogramm  
im Mehrgenerationenhaus

Es ist Sommerzeit und unse-
re Gäste haben am 28.07. ab  
10.00 Uhr drei schöne Stunden 
auf dem Warnowlöper ver-
bracht. Herr Recke berichtete 
viel Interessantes über die War-
now und die Stadt Schwaan. 
Auch die Fahrgäste erzählten 
von ihrem Leben und Arbeiten 
in den ehemaligen Betrieben, 
die sich an den Ufern des Flus-
ses befanden. Kaffee und Ku-
chen wurden gereicht. So ver-
ging die Zeit wie im Flug und es 
war für alle ein wunderschöner 
Vormittag.

Einige kleine Künstler besuch-
ten in den Ferien zur Kreativ 
– Zeit den Offenen Treff, um 
sich auszuleben mit Stiften und 
Aquarellfarben. Es ging um 
Techniken und das Verständ-
nis für die Farben, Pinsel und 
das Papier. Es zeigte sich, dass 
jeder ein kleines Genie ist und 
Freude am Gestalten hatte.

Wir freuen uns auf das nächste 
Programm für Jung und Alt in 
den Herbstferien. Die Informa-
tion
findet Ihr auf den nächsten Sei-
ten in diesem Amtsreport.

Euer Team  
des Mehrgenerationenhaus.

Wir waren wieder dabei –  
Schwaaner Brückenfest 

40 Kisten mit den schönsten 
Büchern haben die fleißigen 
Mitarbeiter der Stadt für uns 
zum Markte getragen, die Zel-
te aufgestellt und Wannen für 
das Enten – Angeln, für unsere 
kleinsten Besucher bereitge-
stellt. 

Das erfreute sogar einen Da-
ckel, der voller Begeisterung 
fast in die Wanne gestiegen 
wäre. Wir freuen uns, dass der 
alljährliche Bücherflohmarkt 
auf dem Brückenfest ein Ma-
gnet für alle Gäste ist.
Am Zelt des Mehrgeneratio-
nenhauses war Kreativität ge-
fragt. Kleine Engel aus Macra-
mé und lustige Zeichnungen 
regten zum Gestalten an. Vor 
allem der Kickertisch war heiß 
begehrt und regte zu Wett-
kämpfen in der Familie an.

Euer Team vom MGH
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Aktuelles aus der 
Stadtbibliothek
Stadtbibliothek -  
Ade, du schöne Grundschulzeit! 

Vier Jahre durfte ich die Klasse 
4a mit Frau Otte-Grabow bib-
liothekarisch durch ihre Grund-
schulzeit begleiten.
Da wurden Bücherkisten zu-
sammengestellt, Lesewünsche 
erfüllt, im Online-Katalog re-
cherchier t, Begegnungen 
mit einer Autorin ermöglicht, 
die Nacht der Bibliotheken 
durch Schülerrezensionen 
unterstützt, Lesungen durch-
geführt, Lesekönige und Lese-
königinnen ermittelt.

Vielen Dank für die vielen Er-
fahrungen und den gemeinsa-
men Austausch!
Jetzt gehört Ihr zu den Gro-
ßen! Auch in der Klassenstufe 
5 ist die Bibliothekstür für Euch 
geöffnet.

Ich freue mich auf viele neue 
Leseempfehlungen.

Eure Bibliothekarin  
Katrin Marczak

Geschichtenzeit 
Frida Furchtlos lädt zum Tee 
von Danny Baker
Die Gans Frida machte sich 
Gedanken über den Löwen, 
den Wolf und den Bären: 
„Warum nur wollen einem alle 
immer Angst einjagen?“ Das 
fragten sich auch die „kleinen 
Kobolde“ aus der Kita Vorbeck 
während der Vorlesezeit in der 
Stadtbibliothek Schwaan.
In der lustigen Mit-Mach-
Geschichte um die Gans Frida 
bewiesen die Kinder viel Mut 
und Fantasie.

Auf die nächste Geschichten-
zeit freut sich Eure Bibliothe-
karin Katrin Marczak

•	AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
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Trauerbank
Ein Ort des Erinnerns und  
der gemeinsamen Verbundenheit
Diese Bänke laden jederzeit 
ein – zum Trauern, Erinnern 
und Reden. Hier können Sie 
Ihre Gedanken teilen, Schwei-
gen und Kraft sammeln. Jeden 
dritten Montag im Monat um 
14:30 Uhr eine ehrenamtliche 

Trauerbegleitung statt. Ge-
meinsam wollen wir uns Raum 
geben für Gespräche, Stille 
oder einen Trauerspaziergang 
im Lindenbruch. Sie sind herz-
lich willkommen.

Ihre ehrenamtliche Hospiz- und Trauerbegleitung S. Pilz

•	AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

Sieben neue Neuroprofis auf dem Weg in die Pflege
Schwaan ∙ Sieben neue Aus-
zubildende haben ihre beruf-
liche Laufbahn bei den Neuro-
kliniken Waldeck in Schwaan 
begonnen. Kathi, Lucy, Sarah, 
Nick, Arnim, Yasin und Carlo 
absolvieren in den kommenden 
drei Jahren ihre Ausbildung zur 

Pflegefachfrau beziehungswei-
se zum Pflegefachmann.
Zum Start in den neuen Lebens-
abschnitt wurden die Auszubil-
denden mit einem besonderen 
Willkommenstag in der Klinik 
begrüßt. Dabei hatten sie die 
Gelegenheit, ihre neue Ausbil-

dungsstätte kennenzulernen, 
erste Kontakte zu knüpfen und 
gemeinsam als Gruppe in die 
Ausbildungszeit zu starten. 
Auch die Praxisanleiterinnen 
und Praxisanleiter lernten die 
neuen Kolleginnen und Kolle-
gen bereits kennen.

Neben gemeinsamen Aktivi-
täten und kleinen Challenges 
gab es noch ein besonderes 
Projekt: Gemeinsam gestalte-
ten die Auszubildenden eine 
Zeitkapsel und schrieben Briefe 
an ihr zukünftiges Ich. In drei 
Jahren, zum Ende ihrer Aus-
bildung, sollen diese wieder 
geöffnet werden.
Mit dem Willkommenstag ist 
der erste Schritt getan, nun be-
ginnt für die sieben neuen Aus-
zubildenden eine spannende 
und abwechslungsreiche Zeit, 
die übrigens im ersten Lehrjahr 
mit 1.415 Euro monatlich vergü-
tet wird.
Die Neurokliniken Waldeck 
wünschen Kathi, Lucy, Sarah, 
Nick, Arnim, Yasin und Carlo 
einen erfolgreichen Start und 
freuen sich darauf, sie auf ihrem 
Weg in den Pflegeberuf zu be-
gleiten.

Herzlich willkommen bei den 
Neuroprofis!
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GEMEINDE RUKIETEN

Spatenstich für das Musterfeuerwehrgerätehaus in Rukieten
Ein wichtiger Schritt für die Zukunft unserer Feuerwehr und unserer Gemeinde
Mit dem offiziellen Spatenstich 
haben wir in Rukieten einen 
besonderen Meilenstein er-
reicht: Der Bau unseres neuen 
Musterfeuerwehrgerätehau-
ses beginnt. Für mich als Bür-
germeister ist dieser Tag ein 
Grund zur Freude und zugleich 
ein Zeichen dafür, dass sich ge-
meinsames Engagement und 
Durchhaltevermögen lohnen.
Unsere Feuerwehr ist ein un-
verzichtbarer Bestandteil un-
serer Gemeinde. Die Kamera-
dinnen und Kameraden leisten 
nicht nur im Einsatz wertvolle 
Arbeit, sondern engagieren 
sich auch bei Veranstaltungen, 
in der Nachwuchsarbeit und 
für das Miteinander in unserer 
Gemeinde. Umso wichtiger 
ist es, ihnen dafür zeitgemäße 
und angemessene Bedingun-
gen zu schaffen.
Mit dem neuen Feuerwehr-
gerätehaus schaffen wir eine 
moderne und zukunftsorien-
tierte Unterkunft, die den An-
forderungen einer leistungsfä-
higen Feuerwehr gerecht wird. 
Dabei geht es nicht allein um 
ein Gebäude. Es geht um Si-
cherheit, um gute Arbeits- und 
Einsatzbedingungen und vor 
allem um die Wertschätzung 
für diejenigen, die sich freiwil-
lig für unsere Gemeinschaft 
einsetzen.
Der Begriff „Musterfeuerwehr-
gerätehaus“ steht dabei für 
einen besonderen Anspruch. 

Wir wollen ein Gebäude schaf-
fen, das funktional, nachhaltig 
und auf die Bedürfnisse unse-
rer Feuerwehr zugeschnitten 
ist. Gleichzeitig soll es bei-
spielhaft zeigen, wie moder-
ne Feuerwehrinfrastruktur in 
einer Gemeinde umgesetzt 
werden kann.
Bis zu diesem Spatenstich war 
es ein Weg, der von vielen 
Gesprächen, Planungen und 
Entscheidungen geprägt war. 
Deshalb möchte ich an dieser 
Stelle allen danken, die dieses 
Projekt vorbereitet und beglei-
tet haben. Mein besonderer 
Dank gilt unseren Feuerwehr-
kameradinnen und -kamera-
den für ihre Unterstützung und 
ihr großes Engagement. Eben-
so danke ich den beteiligten 
Planern, Behörden, politischen 
Gremien und allen Unterstüt-

zern, die dazu beigetragen ha-
ben, dass wir diesen wichtigen 
Schritt gehen können.
Der Spatenstich ist für mich 
deshalb weit mehr als ein sym-
bolischer Akt. Er steht für den 

Beginn eines Projektes, das Ru-
kieten nachhaltig stärken wird. 
Wir investieren damit in die Si-
cherheit unserer Bürgerinnen 
und Bürger und zugleich in die 
Zukunft unserer Feuerwehr.
Ich freue mich darauf, den 
weiteren Baufortschritt mit 
den Gemeindevertretern zu 
begleiten und am Ende ge-
meinsam mit unseren Feu-
erwehrleuten ein modernes 
Feuerwehrgerätehaus seiner 
Bestimmung zu übergeben.

Am 07.08. haben wir den 
ersten Spatenstich gesetzt 
– und damit ein starkes Zei-
chen für die Zukunft unserer 
Gemeinde.

Ihr Bürgermeister  
der Gemeinde Rukieten
Frank Holzapfel

•	AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
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begehrte Eistüte an Moritz 
Baier. Damit wurde zugleich 
eine kleine Familiengeschich-
te geschrieben: Moritz‘ Vater 
hatte den Titel als bester Spie-
ler bereits vor einigen Jahren 
gewonnen. Nun konnte er die 
traditionelle Eistüte an seinen 
Sohn weitergeben – ein beson-
derer Moment und sicherlich 
eine ganz besondere Aus-
zeichnung für Moritz.
Auch das Wetter spielte glück-
licherweise gut mit. Zwar dreh-
te der Wind zwischenzeitlich 
einmal etwas auf, insgesamt 
blieben die Bedingungen aber 
hervorragend für einen gelun-
genen Turniertag. Lediglich 
eine kurze, wenige Minuten 
dauernde Regenpause muss-
te eingelegt werden. Danach 
konnte das Turnier problemlos 
fortgesetzt werden.
Auch abseits des Spielfeldes 
war für beste Unterhaltung 
gesorgt. Für die jüngeren 
Besucher gab es eine Hüpf-
burg und einen Spielplatz, 
sodass auch die kleinen Gäste 
auf ihre Kosten kamen. Spieler 
und Besucher wurden während 
des gesamten Tages bestens 
vom Bierwagen und vom Grill 
versorgt. So konnten sich die 
Aktiven zwischen ihren Spielen 
stärken und die Zuschauer die 
spannenden Partien in gesel-
liger Atmosphäre verfolgen.
Nach den letzten Spielen war 
der Tag noch lange nicht vor-
bei. Bei Musik, kühlen Geträn-
ken und guter Gesellschaft lie-
ßen Teilnehmer und Besucher 
den gelungenen Turniertag am 
Abend gemütlich ausklingen.
Ein solcher Tag ist ohne Unter-
stützung und viele helfende 
Hände nicht möglich. Deshalb 

möchten wir uns ganz herzlich 
beim Wiendorfer Sportverein 
und bei der Gemeinde Wien-
dorf für die Unterstützung und 
Bereitstellung des Sportplat-
zes und der Örtlichkeiten be-
danken. Ein besonderer Dank 
gilt außerdem der Speicher-
köck für die Bereitstellung des 
Bierwagens sowie allen Helfe-
rinnen und Helfern, insbeson-
dere Krümel, Nicole, Mareike 
und Olli, die mit ihrem Einsatz 
zum Gelingen des Turniers bei-
getragen haben.
Durch die Einnahmen am Bier-
wagen und Grill war es uns 
auch in diesem Jahr wieder 
möglich eine kleine Spende in 
Höhe von 100,00 Euro für die 
Jugendfeuerwehr Wiendorf 
zur Verfügung zu stellen.
Der Moe-Cup 2026 war damit 
ein rundum gelungener Volley-
balltag: sportlich fair, ausge-
glichen und mit jeder Menge 
Spaß, tollen Mannschaften, 
sehenswer ten Spielzügen 
und einer großartigen Atmo-
sphäre. Wir freuen uns bereits 
darauf, den Moe-Cup auch im 
kommenden Jahr wieder auf 
dem Wiendorfer Sportplatz 
stattfinden zu lassen.

Platzierungen:
1. Ballistiker
2. 6 Mann ohne EIS
3. Team Chaos
4. Brandkannen
5. BSV Kessin
6. Inselseeteam
7. SOKO
8. Baller die Waldfeen
9. Wiendorfer Sportverein

Vielen Dank und bis zum 
nächsten Jahr sagen 6 Mann 
ohne EIS und die Brandkan-
nen!

GEMEINDE VORBECK

GEMEINDE WIENDORF

Moe-Cup 2026:
Spannende Ballwechsel und beste Stim-
mung auf dem Wiendorfer Sportplatz
Am 29. August 2026 wurde der 
Wiendorfer Sportplatz zum 
Treffpunkt für Volleyballbe-
geisterte aus der Region. Beim 
5. Moe-Cup, einem Freizeit-
Volleyballturnier, das von den 
Mannschaften „6 Mann ohne 
Eis“ und „Brandkannen“ 
organisiert wurde, traten ins-
gesamt neun Mannschaften 
gegeneinander an.
Gespielt wurde im Modus „Je-
der gegen jeden“. Damit war 
für jede Mannschaft reichlich 
Spielzeit garantiert und die 
Zuschauer/-innen konnten 
sich über zahlreiche spannen-
de Begegnungen freuen. Das 
Turnier zeigte sich dabei aus-
gesprochen ausgeglichen: Die 

Mannschaften begegneten 
sich auf einem sehr ähnlichen 
Niveau und lieferten sich tol-
le Spielzüge und spannende 
Ballwechsel. Bis zum Ende 
blieb es in vielen Partien eng 
und spannend.
Am Ende konnten sich die 
„Ballistiker“ durchsetzen und 
den Turniersieg feiern. Sie ge-
wannen damit den Wander-
pokal des Moe-Cup bereits 
zum zweiten Mal in Folge und 
dürfen den Pokal somit erneut 
mit nach Hause nehmen.
Eine besondere Tradition ist 
die Verleihung der Eistüte 
für den besten Spieler oder 
die beste Spielerin des Tur-
niers. In diesem Jahr ging die 

•	AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
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•	TERMINE UND VERANSTALTUNGEN



Ausgabe 9 | 18. September 2026 | Mitteilungsblatt | 19 

Neues aus dem Mehrgenerationenhaus Schwaan  
im September

•	TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

Filmfestival der Generationen 
Das 17. Europäische Filmfestival 
der Generationen findet wieder 
bundesweit in über 100 Städten 
und Gemeinden statt.
„Das Filmfestival erfreut sich 
großer Beliebtheit, es zieht 
Jahr für Jahr eine wachsende 
Zahl von Menschen aus unter-
schiedlichen Generationen an, 
die nicht nur für die Auswahl 
der Filme dankbar sind, sondern 
auch und vor allem für den Aus-
tausch mit anderen über die Fil-
me. Ein wunderbares Stück Ge-
sellschaft, Politik und Kultur, das 
Generationen zusammenführen 
und den Dialog zwischen den 
Generationen fördern möch-

te.“ So beschreibt es Prof. And-
reas Kruse, der Schirmherr des 
Festivals von der Universität 
Heidelberg. Er betont die gute 
und sorgfältige Filmauswahl, 
was auch wir bestätigen können.
In diesem Jahr fiel uns die 
Auswahl besonders schwer, 
da wir unsere Veranstaltung 
anspruchsvoll und tiefgründig 
aber gleichzeitig auch heiter 
und kurzweilig durchführen 
möchten. Wir haben uns für „Es 
sind die kleinen Dinge“ von Mé-
lanie Auffret entschieden. Die 
Spieldauer beträgt 90 Minuten, 
die Altersempfehlung liegt bei 
12 Jahren.

Die Protagonistin Alice ist Bür-
germeisterin und Lehrerin einer 
kleinen französischen Gemein-
de in der Bretagne. Sie muss sich 
um viele Belange der Bürgerin-
nen und Bürger kümmern und 
zudem soll sie nun dem alten 
eigenwilligen Émile Lesen und 

Schreiben beibringen. Er sorgt 
mit seinen Ideen für viele Über-
raschungen und Wendungen im 
Dorfleben. Freut Euch auf eine 
tolle Komödie mit viel positiver 
Strahlkraft!
Karten gibt es ab dem 1. Okto-
ber im Campus.

Literatur-Treff 

„Wo wir zu Hause sind“ von 
Maxim Leo.
Maxim Leo beschreibt in die-
sem Roman die Wege und 
Erlebnisse, die seine weit 
verzweigte Familie in den 
Wirrungen der Kriege des 20. 
Jahrhunderts in die weite Welt 
geführt haben, durch halb Eu-
ropa bis nach Israel. Mit der 

Machtergreifung der Natio-
nalsozialisten wurde für viele 
Deutsche das Leben in ihrer 
Heimat plötzlich gefährlich. 
Unbescholtene Bürger muss-
ten um ihre Existenz fürchten 
und waren gezwungen, ganz 
neue und auch gefährliche 
Wege zu gehen. Maxim Leo 
gelingt es wunderbar, diese 
Schicksale zu beschreiben und 
zusammenzuführen, bis in un-
sere Zeit.
Möchten Sie mehr über Bücher 
erfahren, so kommen Sie zum 
Literaturtreff! Wir freuen uns 
auf einen regen Austausch!

Dienstag, den 06.10.2026, 
15.30 - 16.30 Uhr
Dienstag, den 03.11.2026, 
15.30 - 16.30 Uhr 

Für die Kinder und Jugendli-
chen ist jede Woche, immer 
am Donnerstag von 14.00 - 
15.00 Uhr, die Lese – und Vor-
lesestunde in der Bibliothek. 

TanzTee im Oktober 
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Wir laden Sie zum „Tanz-Tee“ 
ein. Wer noch nicht dabei 
war, sollte diesen Nachmittag 
nicht verpassen. Ob man das 
Tanzbein schwingt oder als 
Zuschauer die Atmosphäre ge-

nießt, für alle ist etwas dabei. 
Locker und flockig kann man 
zu schönen alten und neuen 
Klängen der Musik tanzen. Der 
Nachmittag startet mit Kaffee 
und Kuchen für unsere Gäste.

Eintritt: 5,00 € incl. Kaffeegedeck
Zeit: 27. Oktober 2026, 14.00 – 17.00 Uhr
Ort: im Mehrgenerationenhaus Schwaan, 

Campus der Generationen, 
Offener Treff, Schillerstr. 1a, Schwaan

Anmeldung: Tel. 03844/8918244, mgh@schwaan.de

Kräuter - Treff im MGH 

Der Herbst naht und in der 
Natur reifen viele Früchte 
und Samen an Bäumen und 
Sträuchern. Diese kann man 
wunderbar in der Küche und 
für die Gesundheit verwen-
den. Sie sind voller wertvoller 
Inhaltsstoffe. Sogar die leuch-
tend roten Vogelbeeren sind 
essbar, was vielen nicht be-
kannt ist. Man kann aus ihnen 
Gelee herstellen, dass aber 

einen besonders herben Ge-
schmack hat. So empfiehlt es 
sich, diese mit milden Birnen 
oder Pfirsichen zu mischen
Mehr interessantes Wissen er-
halten sie beim Kräuter – Treff, 
der einmal im Monat stattfin-
det. Wer dabei sein möchte, 
kann sich die nächsten Termi-
ne vormerken und telefonisch 
oder per Mail anmelden.
17.09.2026, 16.30 - 18.30 Uhr
29.10.2026, 16.30 - 18.30 Uhr 
Treffpunkt: 
Campus der Generationen,
Kosten je Veranstaltung: 
10,00 €
Anmeldung: 03844/8918244, 
mandy.wille@schwaan.de

PC - Kurs 
Wenn ihr Fragen zur Nutzung 
und Anwendung von Smart-
phone oder Computer habt, 
dann kommt gerne zu unserem 
PC-Kurs in den Offenen Treff. 
Wir treffen uns montags von 
13 bis 15 Uhr im Offenen Treff, 
Campus der Generationen 
Schwaan. 
Individuelle Beratungen wer-
den nach vorheriger Vereinba-

rung angeboten. Die Kosten 
variieren je nach Aufwand.

Die nächsten Termine:
14. und 28. September
12. und 26. Oktober 

Ihr könnt euch telefonisch oder 
per E-Mail anmelden unter  
Tel. 03844/8918244 oder  
mgh@schwaan.de

Campus – Quiz
Es ist wieder soweit! Wer sein 
Wissen nochmal vor dem gro-
ßen Weihnachtsspecial unter 
Beweis stellen möchte, ist herz-
lich eingeladen.
Unter den kleinen Gruppen, 
die gemeinsam witzige und 
knifflige Quizfragen lösen, 
ermitteln wir den Tagessieger.
Dabei stehen der Spaß, die 
Geselligkeit und das Beisam-
mensein im Vordergrund.
Für das leibliche Wohl sorgen 
wir mit Snacks und Getränken.

Meldet Euch telefonisch oder 
per Mail an.

06.10.2026, 18:00 - 20.00 Uhr
24.11.2026, 18:00 - 20.00 Uhr 
- Weihnachtsspecial
Kosten: 3,00 € Startgeld
Ort: im Mehrgenerationen-
haus Schwaan, Campus der 
Generationen, Offener Treff, 
Schillerstraße 1a, Schwaan
Anmeldung an: 
03844/8918244, 
mgh@schwaan.de

•	TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

mailto:mgh@schwaan.de
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                  ob Skat, Rommé 
                  oder andere Spiele 
 

am  16.10.2026 
  13.11.2026 

     Sowie 11.12.2026 
 

um: 19:00 Uhr 
                   Ort: Gemeindezentrum 
                            Wiendorf 
                      
 
 
 
 
 

Für kleine Snacks und Getränke sorgt 
der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Wiendorf e.V. 

Wir denken weiter – Der Adventsmarkt 
im Campus am 14. November 
So schnell vergeht die Zeit. 
Obwohl uns jetzt sonnige 
Spätsommertage in die Natur 
locken, denken wir schon an 
die Weihnachtszeit. Denn die 
Planung für den Adventsmarkt 
im Campus der Generationen 
ist in vollem Gange.
Dafür rufen wir wieder die kre-
ativen Handwerker auf, die mit 
ihren selbst gestalteten Dingen 

den Markt bereichern und die-
se zum Kauf anbieten möchten. 
Sie können uns schreiben, um 
das Formular zu erhalten über 
mgh@schwaan.de. Alternativ 
finden Sie auf der Homepage 
das Anmeldeformular im Ver-
anstaltungskalender.
Wir freuen uns auf Euch es 
grüßt das Team des Mehrge-
nerationenhauses

•	TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

FOTO: © PROSTOCK-STUDIO - STOCK.ADOBE.COM
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Neue Ausstellung mit Holzschnitten  
der Künstlerin Brigitte Parsche
Schwaan ∙ Mit einer neuen 
Kunstausstellung laden die 
Neurokliniken Waldeck zu 
einer visuellen Reise ans 
Meer ein. Unter dem Titel 
„Wind- und Wellengeflüster 
– Impressionen“ präsentiert 
ab dem 3. September die 
Künstlerin Brigitte Parsche 
ihre ausdrucksstarken Farb-
holzschnitte, die die Kraft 
und zugleich die Ruhe der 
Küstenlandschaft einfangen.
Die in Rostock geborene 
Künstlerin widmet sich in ihren 
Arbeiten vor allem den Stim-
mungen des Meeres. Wind, 
Wellen und Strand stehen da-
bei ebenso im Mittelpunkt wie 
Boote am Ufer, stille Küsten-
landschaften oder scheinbar 
unscheinbare Details, die zum 
Innehalten einladen. Mal sanft 
und lichtdurchflutet, mal kraft-
voll und bewegt entstehen Ar-
beiten, die Erinnerungen an 
Spaziergänge am Wasser we-
cken und den Betrachtenden 

Raum für eigene Gedanken 
und Interpretationen lassen.
Beruflich ist Brigitte Parsche 
Grafikdesignerin, ihr Studium 
der Fachrichtung Grafik/De-
sign hat sie an der Hochschule 
Wismar abgelegt. Privat ent-
deckte sie ihre Leidenschaft für 
den Holzschnitt, der heute ei-
nen Schwerpunkt ihres künst-
lerischen Schaffens bildet. 

Die traditionelle 
Drucktechnik ver-
leiht ihren Werken 
eine besondere 
Tiefe und Struktur 
und unterstreicht 
die lebendige Be-
wegung von Was-
ser, Wind und Licht.
Mit ihren Arbei-
ten war Brigit te 
Parsche bereits in 
Einzel- und Grup-
penausstellungen 
ver treten. Dazu 
zählen unter an-
derem die Burg Ei-

senhardt in Bad Belzig (2022), 
das Schleswig-Holstein-Haus 
in Schwerin (2023), der BBK In-
golstadt auf Burg Harderstein 
(2024) sowie die Ausstellung 
beim Kunstverein Bayreuth 
(2025).
In den Neurokliniken Waldeck 
haben Kunstausstellungen 
einen festen Platz. Sie berei-
chern den Klinikalltag und 

schaffen eine Umgebung, die 
zum Verweilen, Entdecken und 
Austauschen einlädt. Gerade 
Menschen in der neurologi-
schen Rehabilitation erleben 
häufig einschneidende Verän-
derungen. Eine ansprechend 
gestaltete Umgebung mit 
wechselnden künstlerischen 
Eindrücken kann dazu beitra-
gen, positive Gedanken anzu-
regen, Gespräche zu fördern 
und kleine Momente der Ab-
lenkung und Entspannung zu 
schaffen. Auch Angehörige 
und Mitarbeitende profitieren 
von dieser besonderen Atmo-
sphäre.
Die Ausstellung „Wind- und 
Wellengeflüster – Impressio-
nen“ von Brigitte Parsche ist 
vom 3. September 2026 bis 
zum 27. November 2026 in 
den Neurokliniken Waldeck 
zu sehen. Die Ausstellung 
kann während der Öffnungs-
zeiten der Neurokliniken 
Waldeck besucht werden.

Weihnachtsfeier kann jeder – Winterdorf kann man erleben!
Wenn eure Weihnachtsfeier 
dieses Jahr mehr sein soll als 
Essen und zusammensitzen, 
dann kommt ins Winterdorf im 
Kletter- & Erlebniswald Schwa-
an. Zwischen Tannen, Lichter-
ketten, Lagerfeuer und winter-
licher Atmosphäre wird eure 
Feier zu einem echten Erlebnis.
Ob große oder kleine Winter-
olympiade, Team-Challenges 
oder winterliche Rallyes – hier 
wird gemeinsam gelacht, an-
gefeuert und um den Sieg 
gekämpft. Danach geht’s zum 
gemütlichen Teil: Unser festlich 
geschmücktes Event-Tipi mit 
Kaminofen lädt zum Genießen, 
Feiern und Tanzen ein. Warm, 
stimmungsvoll und mit jeder 
Menge Weihnachtszauber.
Und auch Schulklassen erleben 
Weihnachten bei uns einmal 
ganz anders: Bei der MISSION 
WINTERDORF – Rettet Weih-
nachten! wird die Klasse selbst 
zum Weihnachts-Rettungsteam 
und erlebt ein winterliches 
Abenteuer voller Teamgeist 
und Spannung.

Ein besonderer Ort für beson-
dere Weihnachtsfeiern.

Winterdorf – erleben, feiern, 
Weihnachten genießen.

www.kletterwald-schwaan.de/
winterdorf

 Winterdorf im Kletter- & Erlebniswald Schwaan - Weihnachtsfeier kann jeder – Winterdorf kann man erleben.

Wenn eure Weihnachtsfeier dieses Jahr mehr sein soll  als Essen und
zusammensitzen, dann kommt ins Winterdorf im Kletter- & Erlebniswald
Schwaan. Zwischen Tannen, Lichterketten, Lagerfeuer und winterlicher

Atmosphäre wird eure Feier zu einem echten Erlebnis .

Ob große oder kleine Winterolympiade, Team-Challenges oder winterliche
Rallyes – hier wird gemeinsam gelacht, angefeuert und um den Sieg

gekämpft.  Danach geht’s zum gemütlichen Teil :  Unser festlich geschmücktes
Event-Tipi mit Kaminofen lädt zum Genießen, Feiern und Tanzen ein.  Warm,

stimmungsvoll und mit jeder Menge Weihnachtszauber.

Und auch Schulklassen erleben Weihnachten bei uns einmal ganz
anders:  Bei der MISSION WINTERDORF – Rettet Weihnachten!

wird die Klasse selbst zum Weihnachts-Rettungsteam und erlebt
ein winterliches Abenteuer voller Teamgeist und Spannung.

Ein besonderer Ort für besondere Weihnachtsfeiern.

+49 160 63 92 982

buchung@kletterwald-schwaan.de

•	TERMINE UND VERANSTALTUNGEN
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Gottesdienste und Veranstaltungen 
der Kirchengemeinde Schwaan-Lüssow-Parum
September – Oktober 2026

Sonntag, 
20.09.2026

10.00 Uhr Gottesdienst und Jubelkonfirmation, 
Kirche Schwaan

Montag, 
21.09.2026

16.00 Uhr Krabbelcafé, Pfarrhaus Schwaan

Dienstag, 
22.09.2026

9.30 Uhr Frühstück+, Pfarrhaus Schwaan

Donnerstag, 
24.09.2026

19.00 Uhr Auszeit für Frauen, 
Pfarrhaus Lüssow

Sonntag, 
27.09.2026

14.00 Uhr Erntedankgottesdienst, 
Kirche Groß Grenz

Dienstag, 
29.09.2026

9.30 Uhr Frühstück+, Pfarrhaus Lüssow

Sonntag, 
04.10.2026

10.00 Uhr Erntedankgottesdienst, 
Kirche Lüssow

Samstag, 
10.10.2026

Ab  
10.00 Uhr

Offene Kirche Schwaan, 
Regionalmarkt Schwaan

Sonntag, 
11.10.2026

10.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Schwaan

Dienstag, 
13.10.2026

14.00 Uhr Pfarrhoftreff, 
Pfarrhaus Lüssow

Freitag, 
16.10.2026

18.00 Uhr Friedhofsgeflüster 
Teil III, 
Friedhof Lüssow,
siehe extra Flyer

Sonntag, 
18.10.2026

10.00 Uhr Gottesdienst,
 Kirche Parum

11.00 Uhr Nudelsonntag, 
Kirche Schwaan

Dauerangebote im Pfarrhaus Schwaan:

jeden Mittwoch 09.30 Uhr Krabbelfrühstück, 
Pfarrhaus Schwaan

jeden Mittwoch 18.30 Uhr Schwaaner Kirchenchor, 
Pfarrhaus Schwaan

jeden Donnerstag 14.00 Uhr Pfarrhoftreff,
Pfarrhaus Schwaan

jeden Donnerstag 18.30 Uhr Probe des Posaunenchors, 
Pfarrhaus Schwaan

•	KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Mitteilungen aus  
der katholischen Kirch- 
gemeinde St. Josef Schwaan
20.09. -20.10.2026

Donnerstag 24.09.2026 09:00 Uhr heilige Messe

Donnerstag 01.10.2026 09:00 Wort-Gottes-Feier

Samstag 03.10.2026 18:00 Uhr heilige Messe (Erntedank)

Donnerstag 08.10.2026 09:00 Uhr heilige Messe

Mittwoch 14.10.2026 18:00 Uhr Taizé Gebet

Donnerstag 15.10.2026 09:00 Uhr heilige Messe

Samstag 17.10.2026 18:00 Wort-Gottes -Feier

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise, Vermeldungen und 
unsere Homepage: www.katholisch-mv. de

FOTO: © AL - STOCK.ADOBE.COM

http://www.katholisch-mv
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Wir sagen Dankeschön!
Für die lieben Glückwünsche,  

Geschenke und Blumen anlässlich  
unserer Hochzeit danken wir unseren  

Eltern, Verwandten, Freunden und  
Bekannten recht herzlich. 

Ein besonderer Dank gilt unseren beiden Töchtern,  
der Feuerwehr Schwaan und den Kollegen  

der Neurokliniken Waldeck.

Hardy und Sabrina Brüggmann
geb. Krämer

Schwaan, im August 2026

Wir sind ein führendes Unternehmen für  
Verpackungsstoffe der Lebensmittelindustrie.  

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Vollzeit

 Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
 Produktionshelfer (m/w/d)

 Näher (m/w/d)

Wir bieten: ein attraktives Gehalt, ein gutes  
Betriebsklima, monatliche Gesundheitsprämie,  

Altersvorsorgemodell, Jobrad

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen  
senden Sie bitte an:

antje.garschke@kallegroup.com
oder: OSKUtex GmbH, Gewerbegebiet Ost 10, 18258 Schwaan

Wir suchen 

Verstärkung!

Soziale Arbeit und Pflege
Die Caritas in der Region Rostock sucht neue 
Team-Mitglieder für die Unterstützung in der 
Inklusionsbegleitung
Wir bieten:
n Professionalität und Zuwendung 
n Gehalt / Urlaub nach AVR Caritas 
n Wertschätzender Umgang 
n Entwicklungsmöglichkeiten 
n Das Gefühl, gebraucht zu werden
Webpage: www.caritas-im-norden.jobs

Region Rostock           Cornelius Cappallo 
** rostock@        ( 0381/45472-0
caritas-im-norden.de

Güstrow-Club-Reisen

23.09.26

26.09.26

27.09.26

07.11.26

08.11.26

15.11.26

05.12.26

05.12.26

12.12.26

16.12.26

18.12.26

19.12.26

20.12.26

10.01.27

07.02.27

14.02.27

28.02.27

19.03.27

66 €
56 €

107 €
89 €

163 €
156 €
67 €
98 €
49 €
49 €
29 €
58 €
45 €
40 €
99 €

49 €
162 €
59 €
57 €
95 €

                                                                                                    

Berlin mit Schifffahrt auf der Spree
Stadtführung Soko Wismar & Kaffeegedeck 
Lunchfahrt auf dem Nord-Ostsee-Kanal 
Dänischer Weihnachtszauber auf Schloss Gavnø 
HAMBURG MUSICAL (Nachmittagsvorstellung)
Der König der Löwen Eintrittskarte PK2
Michael Jackson Musical Eintrittskarte PK2 
Konzert Kay Dörfel singt Lieder von Roy Black
Holiday on Ice 
Weihnachtsmarkt in Lüneburg 
Weihnachtsmarkt in Bremen
Rostocker Weihnachtsmarkt 
Entenessen & Weihnachtsmarkt in Wismar  
Lübecker Weihnachtsmarkt
Weihnachtsmarkt in Greifswald
Friedrichstadt-Palast „BLINDED by DELIGHT“ 
17.01. + 19.01.+ 20.01. + 22.01.27
Grüne Woche in Berlin inkl. Eintrittskarte
Moulin Rouge! Das Musical
Bauer Korls Hoftheater „Der letzte Ossi“
GUTE-LAUNE-BALL Tanznachmittag in Neustrelitz
Ein Muss für Leseratten – Leipziger Buchmesse 2027

TAGESFAHRTEN

DER NEUE
KATALOG
IST DA!

Pferdemarkt 47 18273 Güstrow
03843 692 11 www.g-c-r.de

17.10. – 24.10.26

07.11. – 08.11.26

26.11. – 29.11.26 

06.12. – 09.12.26

06.12. – 09.12.26

11.12. – 14.12.26

14.12. – 16.12.26

17.12. – 20.12.26

23.12. – 28.12.26

23.01. – 24.01.27

25.03. – 28.03.27

1.499 €
389 €
669 €
469 €
 485 €
489 €
455 €
499 €
 899 €
359 €

 549 €  

                                                                                                    

Côte dÁzur- Nizza, Cannes, Monaco
Bochum „ Starlight Express“   
Dresdner Striezelmarkt & Semperoper 
Adventliches Bernburg & Harz 
Erzgebirge zur Weihnachtszeit
Advent in München
Görlitz zur Weihnachtszeit      
Auf den Spuren von Aschenbrödel
Weihnachten im Harz
Bremen Tattoo – Die große Musikshow  
Ostern in der Oberlausitz – Görlitz

MEHRTAGESFAHRTEN

STELLENMARKT
 

FINDE DEN JOB, DER ZU DIR PASST!
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Deine Zukunft

- Anzeige -Bewerberdaten und Datenschutz
Bewerbungen sind heute fast vollständig digital. Lebensläufe, Zeug-
nisse, Profile. All das wird gespeichert und verarbeitet. Datenschutz 
gewinnt dadurch an Bedeutung. Grundlage in Europa ist die Daten-
schutz-Grundverordnung. Sie regelt, wie Unternehmen mit perso-
nenbezogenen Daten umgehen müssen. Für Bewerber bedeutet das 
konkrete Rechte. Sie haben Anspruch auf Auskunft: Welche Daten 
werden gespeichert? Zu welchem Zweck? Wie lange? Auch Löschung 
ist ein Thema. Daten dürfen nicht unbegrenzt aufbewahrt werden. Nach 
Abschluss des Verfahrens müssen sie gelöscht werden – sofern keine 
Einwilligung für längere Speicherung vorliegt. Ein sensibler Punkt ist die 
Weitergabe. Daten dürfen nicht ohne Zustimmung an Dritte gelangen. 
Bewerber sollten bewusst mit ihren Informationen umgehen.
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Im Namen der Familie

Andree und Silke 
Dirk und Rosi

Danksagung für alle,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,

ihre Anteilnahme in liebe Weise zum Ausdruck brachten 
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

* 8. September 1942 † 9. August 2026
geb. Kruse

Rita Swintkowska

Ein Besonderer Dank gilt dem ASB Pflegeheim an der 
Beke, der Trauerrednerin Frau Franka Brzezinski

für ihre einfühlsamen Worte sowie
dem Bestattungshaus R. Neumann GmbH.

Werkstätten für moderne Grabmale und Einfassungen
in allen Gesteinsarten, Nachbeschriftungen, 
Reparaturen, Naturstein, Gartenplastiken

Kühlungsborner Straße 23 · 18246 Bützow · Tel.: 03 84 61/ 39 24

Bahnhofstraße 4 · 18258 Schwaan · Tel.: 0 38 44/ 81 37 07

www.steinmetzhesse.de · info@steinmetzhesse.de

Steinmetz
HESSE
Inh. Ralf-Peter Hähle e.K. 
Steinmetzmeister

Wir haben in aller Stille schweren Herzens Abschied 
genommen von

„Abschied nehmen heißt,
sich an die schönen Momente zu erinnern,

sie nicht zu vergessen und dankbar zu bewahren.“

möchten wir allen sagen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und 
ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck 

brachten.

Schwaan, im August 2026

Ein liebes Herz hat aufgehört zu schlagen. 

In stiller Trauer

dem Haus der Intensivpflege Comcura in Schwaan für 
die fürsorgliche Betreuung und Pflege,

Herrn Dr. med. Erik Reuter und seinem Praxisteam,
dem Blumengeschäft Joanna Roeske sowie

dem Bestattungshaus Steffen Räthel
für die Hilfe und Unterstützung.

www.besta�ungen­mv.de

Schwaan, August­Bebel­Str. 16
(03844) 81 46 16

Auf Wunsch kostenfreie Hausbesuche.

Bü�ow, Schloßstraße 10,
(038461) 59 95 79

Wir sind für Sie da.
Tag und Nacht

Güstrow, Gleviner Str. 15
(03843) 68 30 40

NACHRUF & DANKSAGUNG  
TRAUERANZEIGEN
 

WENN DAS HERZ TRAUER TRÄGT

Traueranzeigen
,,Es wird nie der richtige Tag sein, es wird nie der richtige Zeit-
punkt sein. Es wird nie alles gesagt sein und es wird immer zu 
früh sein. Und doch wird irgendwann der Moment kommen, in 
dem wir schweren Herzens eine Hand loslassen müssen, ohne 
einen richtigen Abschied nehmen zu können. Jedoch lassen wir nie 
den Menschen daran los, denn mit seinen hinterlassenen Spuren 
bleibt er für immer im Herzen.“ Jeder Einzelne weiß, wie schwer 
es ist, von einer geliebten Person Abschied zu nehmen. Und jeder 
Einzelne weiß ebenso, wie schwierig es ist, die passenden Worte 
für das Lebewohl zu finden. Gerne berät Sie LINUS WITTICH zu 
Ihrer persönlichen Beileidsbekundung.

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.
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Die bewährte gute alte Adresse:
Langestraße 40 · 18246 Bützow

03 84 61 - 21 53 und 20 96
www.bestattungen-oelke.de

Bestattungshaus
Ölke & Knop

Tag & Nacht

Mein lieber Mann 

Edmund Bahmann
* 6. Januar 1941   † 20. August 2026 

hat zum letzten Mal 
Tschüß gesagt.

Danke sagt deine Frau Christa Bahmann
im Namen unserer Angehörigen und Freunde.

Pferdemarkt 3
18258 Schwaan

Zeit nehmen, 
dem Abschied Raum geben.

Weitere Informationen unter 

www.bestattungshaus-hexamer.de

Bestattungsvorsorge, Hausbesuche, 
Abschiedsgestaltung,  Trauerbegleitung

Telefon 24h: (0381) 8008483
www.bestattungshaus-hexamer.de

Ulrich-von-Hutten-Straße 33
18069 Rostock/Reutershagen
Telefon: (0381) 8008483

Mecklenburger Allee 18
18109 Rostock/Lichtenhagen
Telefon: (0381) 44441884

Am Kamp 1
18209 Bad Doberan
Telefon: (038203) 771783

Erd-, Feuer- u. Seebestattung · Beisetzungen im RuheForst® · Abschiedshaus Waldfrieden

Selbstbestimmung festhalten, Angehörige entlasten
(djd). Über das eigene Lebensende nachzudenken, fällt vielen 
schwer. Und doch ist es Ausdruck von Selbstbestimmung und 
Fürsorge, sich damit auseinanderzusetzen. Eine Bestattungs-
vorsorge kann persönliche Wünsche verbindlich festhalten. Vor 
allem aber sorgt sie dafür, dass die Hinterbliebenen in einer emo-
tional aufwühlenden Phase keine schwierigen Entscheidungen 

treffen und keine finanziellen Unsicherheiten fürchten müssen. 
Vorsorge ist besonders wichtig, wenn man sich für eine besonde-
re Form des Gedenkens entscheidet, etwa einen Erinnerungsdi-
amanten. Das Verfahren zur Umwandlung von Asche oder Haa-
ren in einen Diamanten wurde von der Firma Algordanza in der 
Schweiz entwickelt, Info: www.algordanza.com.

- Anzeige -

In unserem Leben hast du deinen Platz verlassen,
in unseren Herzen bist du immer bei uns.

Sophia
Du wirst uns als Mitarbeiterin,  

als Kollegin, als Freundin und vor allem  
als wunderbarer Mensch sehr fehlen.

Wir werden dich nie vergessen.

Unser besonderes Mitgefühl  
gilt deiner Familie.

Susan Voges
und alle deine Kollegen

der Hauskrankenkenpflege  
Susan Voges

Schwaan, im September 2026

NACHRUF & DANKSAGUNG  
TRAUERANZEIGEN
 

WENN DAS HERZ TRAUER TRÄGT
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Schotter, Kies, Sand & Torf liefert Schmidt aus Klingendorf !!!
Verkauf von Schüttgütern aller Art, ab Lagerplatz, 18258 Schwaan, Gewerbegebiet Ost Nr. 12 
(ggü. Wertstoffhof). Lieferung auf Wunsch auch abgepackt in Big Bags mit Kranauto möglich!

SIE ERHALTEN BEI UNS UNTER ANDEREM:

Materialien:
> Schotter, Kies, Sand, Torf, Lava, Ziegelsplitt

> Mutterboden, Rindenmulch, Hackschnitzel

> Betonrecycling, Ziegelrecycling, Brechsand

>  Blumenerde, Rhododendron-Erde,  
Gabionensteine

> Füllsand, Spielsand

> Splitt 2/5 mm; 8/16 mm; 16/32 mm

> Rundkorn 2/8 mm; 8/16 mm; 16/32 mm

Baggerarbeiten:
> Tief- und Erdarbeiten
> Abbrucharbeiten 

Vermietung:
> Rüttelplatte 
> Betonmischer 
> Minibagger

Ankauf:
> von Schrott und Altmetallen

Transport:
>  mit eigenen LKW‘s unterschiedlicher Größe  

(Kipper, Tieflader)

Kranarbeiten:
> mit eigenem mobilen Kran 

Verkauf:
> von gebrauchten Europaletten

Containerservice:
>  Gestellung & Abholung von  

Containern unterschiedlicher Größe  
mit eigenem LKW

Wir nehmen zur Verwertung an:
> Unbelasteter Bauschutt & Erdaushub
> !! Wiederannahme Grünschnitt !!

> Kippanhänger 
> Radlader

18258 Schwaan - Gewerbegebiet Ost Nr. 12
Geänderte Öffnungszeiten ab 27.07.: Mo. - Di. 7 - 16 Uhr, Mi. - Fr. 7 - 17 Uhr & von März - November auch Sa. von 9 - 12 Uhr  

Tel.: 0172 9134632 o. 0171 9554039 & 03844 9278565 | www.schmidt-thu.de | info@schmidt-thu.de

Beratung, Aufmaß & Angebot
– kostenlos & unverbindlich

Am Hechtgraben 12      0381 659230
18147 Rostock-Gehlsdorf
verkauf_hro@hefa-fahl.de
Montag - Freitag von 8-17 Uhr
und nach Vereinbarung www.hefa-fahl.info

Markisen

Rollläden

Insektenschutz

Außenjalousien

Garagentore

Vordächer

Terrassen-

überdachungen

www.hefa-fahl.de

Niklotstraße 38 · 18273 Güstrow 
03843 / 21 17 66 · www.ost-thiele.de

Geöffnet: 
 

       
     

     
     

  

Mo.–Fr.: 9.00 Uhr–18.00 Uhr und Samstag nach Terminvereinbarung

   

 

Anfertigung von orthopädischen Schuhen, Einlagen aller Art für 
Alltag und Sport, elektronische Fußdruckmessung, Kompetenz 
in der Diabetikerversorgung, med. Kompressionsstrümpfe und 
Bandagen, Verkauf von fußgerechtem Schuhwerk, Änderungen 
und Zurichtungen an Konfektionsschuhen

Immobilien
kaufen, bauen,
modernisieren.
Digital gemanagt – jetzt neu mit 
Cockpit Immobilie.

Informieren Sie sich auf:

www.ospa.de/cockpit-immobilie

FACHLEUTE 
DER REGION
 

VON A WIE APOTHEKE BIS Z WIE ZIMMEREI
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ERIK KUSSEROW
Tel.: 0171/ 971 57-30
E-Mail: e.kusserow@wittich-sietow.de
web: www.wittich-sietow.de

IN SACHEN WERBUNG
BERATE ICH SIE.


